
Jugendförderpreis 2022 

 

Eine Planung für 2022 wurde noch nicht ins Auge gefasst, nachdem man mittlerweile wegen 

Corona von Woche zu Woche planen muss. Wir wollen eigentlich wieder einen 

Jugendausflug machen. Sicherlich wird dies auch wie im Vorjahr sehr kurzfristig passieren, da 

uns die Pandemie nicht in Ruhe lässt. 

 

Deshalb ein kleiner Rückblick 2020 / 2021 auf zwei ausgebremste Jahre mit „Corona“. 

Sobald das Jugendtraining aufgenommen werden konnte, waren „Alle“ (insgesamt 6 

Jugendliche) wieder dabei. Doch konnten wir im Jahr 2020 gerade mal ein kleines Grillfest   

„Jugend mit Eltern“  zu Hause  beim Trainer durchführen. 

 

 

 

Bei unserer jährlichen Teilnahme des Kreisjugendringes am Ferienpass (festgelegt wurden 

insgesamt 4 Termine), hatte sich leider niemand auf die Kegelbahn in Fölschnitz 

eingefunden, vermutlich ebenfalls coronabedingt. 

 

Im darauffolgenden Jahr schafften wir es nicht nur das „Grillfest beim Trainer“, das sich als 

wieder kehrendes Event entwickelt hat, auch unseren jährlichen Jugendausflug 

durchzuführen.  

 

 



Wir fuhren auf der Wiesent mit dem Kanu, um die Ruhe und die Natur zu genießen, was 

auch gut klappte. 

 

 

Nach einer zünftigen Brotzeit übten wir uns, sowohl Jugend als auch Betreuer, im 

Bogenschießen, um Konzentration und Körperspannung zu fördern.  

 

Nach einigen Anfangsschwierigkeiten schafften es fast alle gute Leistungen zu erzielen. 

 

 

 

 

 



Um die Konzentration weiter unter Beweis zu stellen, ging es anschließend auf die 

Minigolfanlage in Gößweinstein. Hier wurden 18 Stationen bespielt.  

 

Auf der Rückfahrt bestiegen wir noch die 28 m hohe Hohenmirsberger Platte um einen 

Rundblick auf den gesamten Frankenjura zu erhaschen. Zum Abschluss des Tages wurde 

jedem eine Pizza spendiert.  

Leider bremste uns dann Covid wieder aus, um größere Veranstaltungen wie Vereinsgrillfest, 

Wanderungen, Weihnachtsfeier usw. zu organisieren. Das einzig Positive war, dass wir beim 

Ferienpass-Kegeln wieder zwei neue Jugendliche im Alter von 10 Jahren hinzugewinnen 

konnten, die mit voller Begeisterung dabei sind.  

Statt der großen Weihnachtsfeier mit Tombola, machten wir nur eine Nikolausfeier mit 

unseren Jugendlichen im kleinen Kreis. Um die Kameradschaft zu pflegen und Spaß zu 

haben, griffen wir auf alte Spiele, wie Mensch ärgere Dich nicht und Schnauz zurück und 

ließen zum Abschluss die vergangen Jahre mit einem DVD-Abend revuebasieren, als wir mit 

der Jugendarbeit begannen.  

 



 

Unser Jugendtraining findet jeden Dienstag von 16 – 19.00 Uhr statt. Zur Auflockerung 

machen wir zwischendurch nicht nur strenge Trainingseinheiten, sondern beziehen auch 

öfters Eltern, sowie alle Anwesenden bei „Spielen“ mit ein. Denn auch ihnen soll die Freude 

am Kegeln und der Muskelkater vermittelt werden, um zu sehen, was ihr Nachwuchs leistet. 

Denn von draußen schaut es ja einfach aus.   

Außerdem veranstaltete „Blau-Weiß“ eine Winterwanderung im Steinachtal bei der auch 

unsere Jugendlichen wieder zahlreich vertreten waren.  

Sportliche Ereignisse 2021 bei denen unsere Jugendlichen erfolgreich abschlossen, waren als 

einziges Event die Kreismeisterschaften in Neuenmarkt. Hier platzierten sich Helena 

Zimmermann als Dritte und Nora Schmidt als Vierte zur Teilnahme an den 

Bezirksmeisterschaften.  

Die Saison 2021/22 wurde nach einigen Spielen wegen Corona abgebrochen und eine neue 

Liga ab Januar 2022 aus dem Boden gestampft. Auch hier werden immer wieder sehr gute 

Ergebnisse erzielt, so z. B. persönliche Bestleistung von Nora Schmidt 578 Holz und Alisa 

Zimmer 557 Kegel. Unsere Jugendarbeit entwickelt sich erfolgreich und trägt Früchte. Wir 

können mittlerweile auf acht Jugendspielerinnen und –spieler zurückgreifen, die teilweise 

schon im Erwachsenen-Spielbetrieb festeingebunden sind und viel Spaß am Kegeln haben.  

 

Mit sportlichen Grüßen 

Karl-Heinz Bayer 

Jugendbetreuer des SKC Blau-Weiß Kulmbach 1962 

 

 


